
Ferienpass Egnach 2015 – Ins Schwarze getroffen!

Wir dürfen auf einen gelungenen Ferienpass 
zurückblicken. Dieses Jahr nahmen 183 be-
geisterte Kinder an über fünfzig verschiede-
nen Angeboten teil. 

Der Ferienpass Egnach ist das Werk ganz vie-
ler Mitwirkenden. Da sind engagierte Kurs-
leiter, Vereine und freiwillige Helfer, Ge-
meinde und Schulgemeinde, Schulhaus- und 
Hallenabwarte, Eltern, Sponsoren … Ein 
ganz grosses Dankeschön für die Mithilfe, 
das Mitdenken und die wohlwollende Unter-
stützung. Unter fachkundiger Anleitung der 
Armbrustschützen sammelten die Kinder 

erste  Erfahrungen mit der Armbrust. Mit et-
was Glück wurde schon mal ins Schwarze ge-
troffen. Die Feuerwehr Egnach und die Pfadi 
Seesturm boten den Ferienpass-Teilnehmern 
einen Mix aus Action, Spass und Unter-
haltung. Die Kinder nahmen mit grosser 
Begeisterung an den Übungen teil. Dieses 
Jahr standen viele neue Angebote wie Kung 
Fu, P.I.I.T., BMX, Korbball, Tennis, Aro-
mawelt, Indisches Kochen, märchenhaftes 
Filzen und vieles mehr auf dem Programm. 
Die Führung durch das FM1/TVO-Stu-
dio liess die Kinderherzen höherschlagen. 
Bewährte Angebote wie zum Beispiel der 

Besuch auf dem Bauernhof bei Familie Man-
ser, das Selbstsicherheitstraining mit Lilo 
Oppliger, Voltigieren mit dem KV Egnach,  
Emaillieren im Werkstall, Floristik bei Blu-
men Gschwend, Glasdesign bei Tanya Bauer 
und das digitale Fotografieren mit Margrith 
Hengartner  fanden auch dieses Jahr wieder  
grossen Anklang. 
Wir freuen uns sehr auf den nächsten Fe-
rienpass. Dieser findet vom Montag, 
4.4.2016, bis Samstag, 9. April 2016, statt. 
(Achtung: 2. Frühlingsferienwoche!)  

Das Ferienpass Team

GZA 9315 Neukirch (Egnach)
KW 17, 24. April 2015
Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele, der Erfolgs beschleuniger

«Vorstufenspezialisten»
René Brachs, Bracolux Leuchten AG, Zufikon

Feiert die Unterstützung
bei der Katalog-Umsetzung.

B L U M E N G S C H W E N D
I n n o v a t i v  u n d  K r e a t i v

SackFrechSackGsundSackSchöSackGuet

Tage der offenen Tür
25./26. April 2015

Arbonerstrasse 34 . 9315 Neukirch-Egnach . 071 477 14 14
i n fo@b lumeng s chwend . ch  . www.b l umeng s chwend . ch
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B L U M E N G S C H W E N D
I n n o v a t i v  u n d  K r e a t i v

25. /26. April 2015   Tage der offenen Tür

Blumen Gschwend . Neukirch-Egnach 
Samstag und Sonntag . 10.00 - 17.00 Uhr
Sonntag . ab 11.00 Uhr Musikalische Unterhaltung 
mit den ‚The Luminators‘ (Jugendband)

   - Vielfalt auf kleinstem Raum, handlich und mobil
   - „Urban Gardening“

  - frisch, süss, knackig und gesund
 - ca. 100 Sorten - faszinierende Vielfalt

  - ca. 30 Sorten - der Schärfe-Kick
 - wird zum vierten Mal eröffnet

  - 11.00 + 14.00 Uhr Schmetterlingsführung

Blumen Gschwend, Arbonerstrasse 34, 9315 Neukirch-Egnach 071 477 14 14, www.blumengschwend.ch, info@blumengschwend.ch

 Roth Pflanzen AG, Garten-Centerr    

 Uttwilerstrasse, 8593 Kesswil 

Gemeinde Egnach

Baugesuche  

Öffentliche Auflage
24. April 2015 bis 14. Mai 2015

Bauherr / Grundeigentümer:
Lechner-Mauchle Ursula, Schilfweg 6c, 9322 Egnach

Bauvorhaben:
Neubau gedeckter Gartensitzplatz, Parz. Nr. 2888
Schilfweg 6c, 9322 Egnach

Bauherr: 
Züllig Hans und Gertrud, Olmishausen 11, 9314 Steinebrunn

Grundeigentümer:
Züllig Hans, Olmishausen 11, 9314 Steinebrunn

Bauvorhaben:
Installation Luft/Wasser-Wärmepumpe, Parz. Nr. 1411,  
Olmishausen 11, 9314 Steinebrunn

Bauherr: 
Abwasserverband Region Romanshorn,  
Friedrichshafnerstrasse 15 8590 Romanshorn

Grundeigentümer: 
De Santi Gaudenz Philippe und Fischer De Santi Katja Andrea, 
Kehlhofstrasse 57, 9322 Egnach

Bauvorhaben: 
Schaltschrankkabine für Hebewerk, Parz. Nr. 2341
Kehlhofstrasse 57, 9322 Egnach

Die Pläne liegen bei der Bauverwaltung Egnach zur Einsicht auf. Ein-
sprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet an 
die Baukommission Egnach, 9315 Neukirch, zu richten.

Neukirch-Egnach, 24. April 2015 / Bauverwaltung Egnach

Mit dem Loki erreichen 
Sie 2200 Haushalte in 
der Gemeinde Egnach.

Mehr Infos unter 
www.stroebele.ch/loki

Loki – wenn dich 

der Lesehunger packt.

Kräuter & Sommerflor Trolleys & Hochbeete Delikate Heidelbeeren 

HÄBERLI Zentrum Direktverkauf, Stocken, 9315 Neukirch-Egnach 
Tel. 071 474 70 87, www.haeberli-beeren.ch, info@haeberli-beeren.ch
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-12.00/13.30-18.00 Uhr, Sa. 8.00-16.00 Uhr

Sonntag geöffnet: 

26. April 2015

10.00 bis 17.00 Uhr

Eine Schule mit uns gebaut
www.schulenegnach.ch/neubau-sek

Erwin Scherrer, 
Polier frei + partner ag, bauunternehmung, Wil
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Kirchgemeinden 

Evangelisch Egnach

Samstag, 25. April 
19.00 Uhr  Jugendtreff im KGH Neukirch, 

Diakon M. Hüberli

Sonntag, 26. April
9.45 Uhr  Gottesdienst Walter Büchi 

(Vertretung), Fahrdienst: 
D. und A. Brunnschweiler, 
Tel. 071 477 22 48.

  Kindergottesdienst Hegi und 
Ringenzeichen

11.00 Uhr  Jugendgottesdienst 
Diakon M. Hüberli

Mittwoch, 29. April
16.50 Uhr  Kindergottesdienst Mittwochs-

gruppe Neukirch im Kirch-
gemeindehaus Neukirch.

17.00 Uhr  Fiire mit de Chliine in der Kirche 
3- bis 5-jährige Kinder und ihre 
Familien.

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn

Sonntag, 26. April
9.15 Uhr  Eucharistiefeier, 

Fahrdienst: Marcel Heuberger, 
Tel. 071 463 77 76.

Befreiungsschlag geglückt
Die 1. Mannschaft des FC NE gewinnt das wich-
tige 3. Spiel der Rückrunde klar mit 6:1 gegen 
den FC Staad und kann somit den Anschluss an 
die Spitze halten. 

Das Spiel um Trainer Botticini begann sehr 
verhalten. Unsere Jungs leisteten sich zu viele 
Eigenfehler, und so markierte der FC Staad 
nach knapp 20 Minuten das 0:1. 
Der Rückstand war eine Art Weckruf für 
unsere Mannschaft. Es dauerte nur knappe 5 
Minuten, bis Marco Eberle der Ausgleich ge-
lang. Innert 4 Minuten markierte das Heim-
team weitere 3 Tore und konnte zum Pausen-
resultat von 4:1 vorlegen. Rico Ziegler (40.) 
und zweimal Stefan Stebler (42. + 44.) brach-
ten unser Team auf die Erfolgsstrasse. 
In der zweiten Halbzeit ging es im gleichen 
Stil weiter. Stefan Stebler markierte seinen 
3. Treffer an diesem Abend. Die Neukircher 
Truppe kontrollierte daraufhin die Partie, 

machte viel Druck auf den Gegner und hat-
te das eine oder andere Mal sogar noch die 
Möglichkeit, das Skore zu erhöhen – traf aber 
zweimal nur die Torumrandung.
In der 60. Minute kamen die Gäste aus hei-
terem Himmel zu einem Penalty. Jedoch 
schoss der gegnerische Spieler den Elfmeter 
neben das Tor.
In der Schlussphase setzte dann Simon Naj-
denik mit dem 6:1 noch den Schlusspunkt in 
dieser Partie.
Der FC Neukirch-Egnach gewinnt auf der 
heimischen Rietzelg klar und bleibt am Spit-
zenreiter aus Amriswil dran, welcher sich mit 
einem 1:1 gegen den SC Brühl begnügen 
musste.

Matchball-Sponsor: Wir bedanken uns herz-
lich bei der Brauerei Schützengarten AG  

FC Neukirch-Egnach

Contest15 – Der Weg ist das Ziel

Während zweier Tage versuchen junge 
Thurgauer Bands die Jury von sich zu überzeu-
gen, um das Finale zu erreichen. 

Nach dem grossen Erfolg des Contest13 vor 
zwei Jahren findet der grösste Thurgauer 
Musikwettbewerb für jugendliche Jazz/
Rock/Pop-Musikerinnen und -Musiker 
zum zweiten Mal statt. Der eigentliche Con-
test des Musikwettbewerbs Contest15 wird 
am 25. und 26. April 2015 in der Musik-
schule Weinfelden durchgeführt. Rund 20 
Beiträge mit insgesamt 84 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern aus dem ganzen Kanton 
Thurgau geben ihr Bestes, um einen der be-
gehrten sechs Finalplätze zu erhalten. Der 
Contest15 ist ein vom Verband Musikschu-
len Thurgau organisierter Wettbewerb und 
hat zum Ziel, jugendliche Musikerinnen 
und Musiker aus dem Kanton Thurgau im 
Bereich Jazz/Rock/Pop zu fördern.

Sechs Finalisten werden gesucht
Im Contest werden vier Teilnehmer direkt 
in den Final gewählt. Vier weitere erhalten 

die Chance, in einem Online-Voting (www.
contest15.ch) vom Publikum einen der zwei 
weiteren Finalplätze zu erhalten. Die sechs 
Finalisten treten am 31. Mai 2015 im Eisen-
werk Frauenfeld noch einmal vor die Jury. 
Diese wird im Finale durch die bekannte 
Sängerin Sina und den Produzenten Tho-
mas Fessler ergänzt.

Der Gewinner erhält ein zweitägiges Stu-
diocoaching mit Sina und Thomas Fessler. 
In diesen zwei Tagen wird ein eigener Song 
erarbeitet und aufgenommen.

Es gibt nur Gewinner
Die Besonderheit des Contest15 besteht 
darin, dass jeder Teilnehmer von einer aus 
musikalisch und pädagogisch qualifizierten 
Musikern bestehenden Jury ein ausführli-
ches Feedback erhält. Dieses soll den jungen 
Musikerinnen und Musikern Möglichkei-
ten zeigen, wie sie sich auf ihrem weiteren 
musikalischen Weg verbessern können.  

Verband Musikschulen Thurgau

Mathe-Nachhilfe in Romanshorn.
Seklehrerin gibt Nachhilfe/Prüfungsvorb. 
für Mittelstufe, Sekundarstufe, Mittelschu-
len und Berufsschulen. 071 461 24 17 
oder monika.anthenien@bluewin.ch

Erledige Garten- und Umgebungsarbeiten:
Beete vorbereiten, Kompost einarbeiten, 
Bepflanzungen, Rabatten und Wege jäten, 
Sträucher schneiden, unerwünschte Stau-
den entfernen, Grünabfuhr, Rasenmähen, 
Zäune neu streichen, kleinere Reparaturen. 
U. Hummel, 079 159 88 74

Werkstatt gesucht! Wer hat im Umkreis 
von Neukirch-Egnach (max. 10 km) eine 
Garage, einen Schopf oder Platz in seiner 
Scheune für mein Hobby? Bin ein Bastler, 
z.B. an meinem alten Motorrad. Telefon 
071 470 03 47, Mobile 079 517 27 23.

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses

Gesucht

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr. 4.– 

Insertionspreise
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Infos und Adressen: 0848 559 111 oder www.fust.ch

Rundum-Vollservice mit 
Zufriedenheitsgarantie

Schneller Reparaturservice
Testen vor dem Kaufen
Haben wir nicht, gibts nicht
Kompetente Bedarfsanalyse 
und Top-Beratung
Alle Geräte im direkten Vergleich

 
Kühlschrank
KS 118.2-IB
• 118 Liter Nutzinhalt, 
davon 14 Liter 
Gefrierteil****    
Art. Nr. 107578

nur

249.–
Aktionspreis

H/B/T: 85 x 55 x 57 cm

Gefrierschrank
TF 080.4-IB
• 65 Liter Nutzinhalt    
Art. Nr. 107541

nur

249.–
Hammer-Preis

H/B/T: 84 x 49 x 49 cm

 
Gefrierschrank
EUF 2000 FW
• 160 Liter Nutzinhalt    
Art. Nr. 163172

nur

499.–
statt 999.–

-50%

Exclusivité

H/B/T: 144 x 55,4 x 57 cm

Fust 
gibt laufend alle 
Währungsvorteile 

weiter!

Wir danken herzlich
für die vielen zeichen des Mitgefühls und der aufrichtigen 
Verbundenheit, welche wir beim abschied  
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Therese Hansmann-Huser
erfahren durften. Sie haben uns tief bewegt und sind uns  
Trost in dieser zeit des abschiednehmens.

Besonders danken wir:

- allen Freunden, Verwandten, und Bekannten, welche unserer  
 Mutter, Therese, mit Wohlwollen und Verständnis begegnet  
 sind und sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben
- diakon christian Fischer und Pater Theo Bischof für die  
 feierliche, würdevolle und sehr persönliche Gestaltung   
 der abdankung
- Organistin andrea Geiger für die musikalische Begleitung,   
 besonders für das wunderschön interpretierte Wolga-lied,   
 welches unserer Mutter so gut gefallen hat
- dem heimleiter Meinrad Senn und dem gesamten Team   
 des alterswohnheims neukirch-egnach für die äusserst   
 fürsorgliche und liebevolle Betreuung und Pflege während   
 der vergangenen sieben Jahre und die einfühlsame  
 Begleitung während ihrer letzten Tage

Wir danken auch für die zahlreichen Trauerkarten und die mit-
fühlenden Worte, welche uns berührt haben. Ganz herzlich 
danken wir für die vielen Spenden zu Gunsten des alters-
wohnheims neukirch-egnach, der heiligen Messen und der 
kollekte für die antonius-kasse.

Steinebrunn, im april 2015 die Trauerfamilien

Gemeinde Egnach

Sanierung Werkleitungen Neukirch St. Gallerstrasse

Bereich Gristen bis Kreisel Neukirch

Behinderung infolge Betrieb einer Lichtsignalanlage
Ab Montag, 27. April 2015, muss mit den oben erwähnten 
Behinderungen gerechnet werden. Wir bitten die Anstösser 
und Strassenbenützer für die vorübergehenden, nicht vermei-
denden Verkehrsbehinderungen um Verständnis.

Neukirch-Egnach, 24. April 2015

Öffentliche Planauflage
Gestützt auf §§ 102 ff. und 43 ff. des kantonalen Planungs- und Bau-gesetzes und dem 
Gemeinderatsbeschluss vom 14. April 2015 wird öffentlich aufgelegt:

Sanierung Erdgasleitung Romanshornerstrasse  
Kreisel Egnach – Garage Meier

Auflagefrist: 24. April bis 14. Mai 2015
Auflageort:  Gemeindehaus, Bauverwaltung, 2. Stock Neukirch-Egnach

Während der Auflagefrist kann jedermann, der durch die Pläne oder die dazugehörigen 
Vorschriften berührt ist und ein schutzwürdiges Interesse hat, schriftlich und begründet 
beim Gemeinderat Egnach, 9315 Neukirch-Egnach, Einsprache erheben. 

9315 Neukirch-Egnach, 9. Januar 2015 Der Gemeinderat

Gemeinde Egnach

Steuererklärung 2014 – Sparen Sie Steuern
Als unabhängige und neutrale Experten im Finanzbereich 
füllen wir Ihre Steuererklärung aus und zeigen Ihnen, wie 
Sie Steuern sparen können.

• Steuererklärung 2014
• Pensionsplanung – mit 62 in Pension – 
 Kapital oder Rente beim BVG?
• Vorsorgeauftrag
• Testament, Erbschaftsberatung
• Geschäftsbuchhaltung, Jahresabschluss

Bachmann FinancialConsulting
Carl-Spitteler-Strasse 6b

Postfach 302
8590 Romanshorn                             

Telefon 071 463 72 61
Telefax 071 463 72 62

E-Mail info@bachmann-fc.ch
www.bachmann-fc.ch 
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Umweltdinner: Egnach denkt global

Im Rahmen des Jahresthemas «Egnach trägt Sorge zur Umwelt» luden 
der Gemeinderat und die Energiekommission zu einem Umweltdinner 
ein – mit Referat von Dr. J. Minsch. Es kochte die Gruppe Fähnlipomfrit.

Vor dem Produktionsgebäude der Öpfelfarm knisterte ein Feuer.  
Most vom Mausacker, Glockenapfelwürfeli vom Hochstamm, Ge-
müse aus der Region köchelten im Suppentopf nach Pfadiart über 
den Flammen als Energiespender.  Die Zutaten verriet später Simon 
Isenring den rund 50 Personen, welche der Einladung zum Umwelt-
dinner gefolgt waren. Christina Holzer von der Energiekommis-
sion freute sich, die Gäste an dem Ort begrüssen zu dürfen, von dem 
aus die «Öpfelringli» den Sprung an die Weltausstellung geschafft 
haben. Die Familie Kauderer und Matea Humljan, Lernende bei 
der Gemeindekanzlei, bewirteten die Gäste. Simon Isenring von der 
Gruppe Fähnlipomfrit stellte jeden Gang vor: Poulet Involtini mit 
Pouletschenkeln von Gsell Spezialitäten, Bärlauch für Pesto im Wald 
gesucht, Kartoffel-Sellerie-Stampf von Hand gestampft mit Muskel-
energie, alles unter dem Motto: regional, saisonal, umweltgerecht, 
schön angerichtet – und es schmeckte ausgezeichnet. 

Es gibt nichts Gutes, ausser man tut es
Der Referent Dr. J. Minsch, eine Kapazität auf seinem Gebiet, reiste 
mit dem öffentlichen Verkehr an. Das imponierte den Egnachern, 
so wie ihm der Ideenreichtum von «Fähnlipomfrit» imponierte. Sol-
che  Engagements geben Hoffnung! Sein Verzicht auf das Auto habe 
zwar auch mit seiner schwachen Sehfähigkeit zu tun, aber es gehe da-
rum, aus gegebenen Situationen das Beste zu machen: «Der kreative 
Umgang mit Grenzen macht die Musik der Zukunft aus.»

Kreativität gegen Tatsachen
«Ein Wissenschaftler hat einen ernsten Blick. Er sieht die Tatsachen, 
und die sind im Moment düster», so Minsch.  Zwar sei vieles erreicht 
worden, seit der Club of Rome mit dem Buch «Die Grenzen des 
Wachstums» aufrüttelte. Zum Beispiel  verbrauchen Autos heute viel 
weniger Energie und geben weniger Schadstoffe in die Luft ab als da-
mals, aber es seien so viel mehr Autos im Verkehr, dass der Fortschritt 
durch das Mengenwachstum wieder wettgemacht werde. Als Öko-
nom wisse er, dass der Mittelstand mit seiner Kaufkraft die Nachfra-

ge ausmache und somit die Wirtschaft antreibe: «70 % der Menschen 
in den USA, in Europa und Japan gehören derzeit zum Mittelstand, 
während es in China, Indien und Brasilien nur 10 % sind. Im Jahr 
2050 werden in Europa, Amerika und Japan noch 16 % zum Mittel-
stand gehören, während China, Indien und Brasilien auf etwa 60 % 
aufgeholt haben werden.» Der Friede in Europa  habe so lange gehal-
ten, weil es uns gut gehe. Die Kunst sei, den Abstieg möglichst fried-
lich und sozial zu schaffen. Es sei immer möglich, dass ganz neue, 
unerwartete Möglichkeiten sich auftun: «Wer hätte sich vor 50 Jahren 
vorstellen können, wie wir jetzt mit Computern, Internet, Mailver-
kehr leben!» Kreativität ist die Triebkraft des Menschen. Unterstützt  
junge Menschen, lasst sie  experimentieren, auch verrückte Ideen 
haben und auch einmal scheitern damit.» Den grossen Vorteil einer 
Landgemeinde sieht Minsch in der sozialen Nähe: «Da kann man sich 
noch beim Kaffee austauschen. 

Auch Gemeindeammann Stephan Tobler fand: «Es gibt in unserer 
Gemeinde einige gute Beispiele, wie Leute leben, wie sie bauen, was 
sie bewirken.»  

Trudi Krieg

Der Referent Dr. J. Minsch (Mitte) freut sich über das Dessert aus 
einheimischen Rhabarbern, das ihm Christina Holzer (links) serviert hat. 

Gemeinde Egnach

Singen Sie gerne?
Dann laden wir Sie herzlich ein zu unverbind-
lichen Schnupperproben im evangelischen 
Kirchgemeindehaus Neukirch-Egnach (bei der 
Kirche neben dem Pfarrhaus). 

Es hat genügend Parkplätze in der Nähe). 
Die Schnupperproben finden am Montag, 
den 27. April, 4. und 11. Mai, jeweils von 
20.15 bis 21.45 Uhr statt.

Es erwartet Sie:
–  Theo Stähli, ein erfahrener Chorleiter und 

Profi-Musiker
– Interessantes Liedgut
– Ein freundschaftliches Klima
–  Ein Chor von rund 30 motivierten Sänge-

rinnen und Sängern, die sich über Ihren 
Besuch sehr freuen werden.

Schnuppern ist bei uns übrigens jederzeit 
möglich, mit Ausnahme während der Schul-
ferien und Feiertage.
Auskunft: Theo Stähli, theo.staehli@blue-
win.ch, 071 657 29 49; Regula Stacher, regu-
la.stacher@bluewin.ch, 071 477 24 41  

Mit Sängergruss: 
Evangelischer Kirchenchor Egnach
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Volksradtour Neukirch-Egnach
Sonntag, 26. April 2015

Seit bald 30 Jahren organisiert der Män-
nerchor Neukirch-Egnach die beliebte 
Volksradtour. Die beschilderten Wege 
führen durch die blühende Natur an die 
schönsten Flecken und Aussichtspunkte 
unserer Region.

Leider konnte 2014 die Volksradtour wegen 
misslichem Wetter nicht durchgeführt wer-
den. In diesem Jahr wird wieder eine zwei-
geteilte Streckenführung vorbereitet, die 
etwas leichtere Familienroute  mit etwa 30 
km und für unsere sportlicheren Fahrer die 
um 12 km verlängerte Strecke. Der Rund-
kurs führt uns dieses Mal über den oberen 
Gemeindeteil auf einen kurz ansteigenden 
Weg, welcher dann wieder ohne grosse Stei-
gungen oberhalb der Ortschaften Muolen, 
Hagenwil und Schocherswil in herrlicher 
Aussichtslage entlang führt. Über schöne, 
verkehrsarme Wege geht es weiter über die 
Biessenhofer Weiher und Niederaach nach 
Sommeri. Hier treffen wir auf den Verpfle-
gungsposten. Jetzt kann man verschnaufen, 
die Natur geniessen und mit feinen Sachen  
vom Grill zu Mittag essen. Auch der, nicht 

nur von Kindern, heiss geliebte Hambur-
ger wird wieder angeboten. Über schöne, 
verkehrsarme Wege geht es dann über He-
fenhofen zurück nach Neukirch, wo Sie sich 
zurückmelden und Ihren Anerkennungs- und 
Durchhaltepreis abholen können. Selbstver-
ständlich hat der Männerchor Neukirch-Eg-
nach auch hier eine Festwirtschaft einge-
richtet, wo Sie sich stärken und den Sonntag 
auch mit Kaffee und Kuchen angenehm aus-
klingen lassen können. Für die Kinder hat es 
verschieden, Attraktionen und natürlich das 
beliebte «Gumpischloss». 

Start: 9.00 Uhr bis 13.30 Uhr
Von 9.00 Uhr bis 13.30 Uhr kann von der 
Rietzelghalle in Neukirch aus zur Tour gestar-
tet werden. Das Startgeld beträgt Fr. 5.–, 
für Kinder Fr. 4.–. Familien bezahlen max. 
Fr. 15.–. Für Speis und Trank sorgen der Ver-
pflegungsposten sowie die Festwirtschaft 
bei der Rietzelghalle.

Auszeichnung
Jeder Teilnehmer erhält am Schluss einen 
Anerkennungspreis.

Verschiebedatum: 3. Mai 2015
Bei schlechter Witterung wird die Radtour 
um eine Woche auf den Sonntag, 3. Mai 
2015 verschoben. 

Ab Samstag, 25. April 2015, 14.00 Uhr, kann 
man sich auf der neuen Website des Män-
nerchores www.maennerchor-neukirch-eg-
nach.ch über die Durchführung des Anlasses 
informieren.

Der Männerchor Neukirch-Egnach freut sich 
auf Ihre Teilnahme und Ihren Besuch.

Publireportage

Markus Gloor
Malergeschäft
9322 Egnach  Tel. 071 477 19 17
www.malergloor.ch

Neu mit Einrichtung 
und Wohnberatung

individuelle energien für individuellen raum

ackermann ag 
romanshornerstrasse 116

9322 egnach
tel. 071 477 14 16 � fax 071 477 14 18 

E-Mail: info@ackermaenner.ch

ı Mit uns reisst Ihre 
 Energie nicht ab ı

Telefon 071 474 74 74   www.elektroetter.ch
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Streckenbeschrieb

Der Rundkurs führt rund um Amriswil. Wir starten in Neukirch bei 
der Rietzelghalle und fahren über Birmoos – Mittelberg – Risers-
hus – Hueb– Spitzenrüti –Biessenhofer Weiher – Niederaach zum 
Verpflegungsposten bei der Bildungsstädte Sommeri. 

Nach dem gemütlichen Aufenthalt führt uns der  Weg  via He-
fenhofen – Langgreut – Erdhausen  zurück zum Ziel bei der Riet-
zelghalle. Die Zusatzschlaufe für die sportlichen Fahrer beginnt in 
Schocherswil und führt über Buchackern – Ennetaach – Andwil – 
Eggethof zurück auf die Hauptstrecke.

WWW.MAENNERCHOR-NEUKIRCH-EGNACH.CHWWW.MAENNERCHOR-NEUKIRCH-EGNACH.CH

Sonntag  2  ril 2015
, 6. Ap  

Ver c ieb a  
s h ed tum :

on t , . Ma  15

S n ag  3  i 20
t  

13 30h

S art 09.00 - .
Rietzelghalle Neu irchk

Vo ksr ol adt ursrVolk adtour

Sonntag  26  A ril 2015
, . p  

Verschiebedatum :

Sonntag, 3. Mai 2015
Star  09 00  13.30h

t . -
zelgh l e Neu i ch

Riet a l  k r

Die Strecke wird vom 
Männerchor mit folgenden 
Wegweisern ausgeschildert:

Gemeinsam kochen und essen

Mit dem Projekt Tavolata unterstützt das Mi-
gros-Kulturprozent den Aufbau von selbst 
organisierten Tischgemeinschaften für die 
Generationen 55+. In Zusammenarbeit mit 
Pro Senectute Thurgau wird die Tavolata-Idee 
an einer Informationsveranstaltung am 5. Mai 
2015 in Amriswil vorgestellt.

Regelmässige Kontakte, ausgewogenes Es-
sen und ein lebhafter Austausch sind für 
alle Menschen wichtig. Deshalb fördert das 
Migros-Kulturprozent mit dem Projekt Ta-
volata den Aufbau von selbst organisierten 
Tischrunden. Tavolata bietet für kontakt-
freudige Alleinstehende und Paare eine opti-
male Möglichkeit, regelmässig Gesellschaft 
beim Essen zu geniessen. Die Tischrunde 
findet idealerweise einmal pro Monat mit 
vier bis acht Personen statt. Meist wird die 
Tavolata abwechslungsweise bei jemandem 
zu Hause durchgeführt. Genauso wichtig 
wie das gemeinsame Essen sind dabei die Ge-
spräche und der Austausch. So sind seit 2010 
in verschiedenen Regionen der Schweiz nicht 
nur über hundert regelmässige Tischrunden 
entstanden, sondern auch Spielnachmitta-
ge, Freude an der Gemeinschaft und neue 
Freundschaften. 

Informationen aus bereits bestehenden 
Tavolata
In Zusammenarbeit mit Pro Senectute 
Thurgau sollen auch im Raum Amriswil Ta-
volata entstehen. Dazu findet am Dienstag, 5. 
Mai 2015, von 14 bis 16 Uhr im Saal des Alters- 
und Pflegezentrums an der Heimstrasse 15 in 
Amriswil eine Informationsveranstaltung statt. 
An dieser erhalten Interessierte Informationen 
und Tipps zur Gründung und Durchführung 
einer eigenen Tischgemeinschaft. Projektver-
antwortliche und Gründungsmitglieder einer 
bereits bestehenden Tavolata führen in das 
Thema ein und unterstützen die Initiantinnen 
und Initianten beim Aufbau lokaler Tischrun-
den. Weitere Informationen und Anmeldung: 
www.tavolata.net oder 071 493 24 46  

Tavolata

Öffnungszeiten 
der Gemeinde-
verwaltung am 
Tag der Arbeit

Die Gemeindeverwaltung hat am Freitag, 1. Mai 
2015, geschlossen.

Ab Montag, 4. Mai 2015, sind wir gerne wie-
der ab 8.00 Uhr für Sie da.

Bei Notfällen dürfen Sie die Nummer 071 
474 77 67 wählen.  

Gemeinderatskanzlei Egnach

Gemeinde Egnach
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Medienmitteilung Gemeinderat Egnach

Über Sporthallenbau wird im Juni entschieden
Der Gemeinderat hat nach der zweiten öf-
fentlichen Diskussion entschieden, am 14. 
Juni über einen Projektierungskredit für eine 
Sporthalle abstimmen zu lassen. In der Zwi-
schenzeit hat der Gemeinderat die entspre-
chende Botschaft an die Stimmberechtigten 
verabschiedet.
Seit längerer Zeit diskutiert der Gemeinde-
rat mit der Bevölkerung den Bedarf nach ei-
ner neuen Sporthalle auf dem Rietzelgareal. 
In beiden öffentlichen Diskussionsveran-
staltungen fand die Idee positive Aufnahme. 
Auch die Rückmeldungen nachher waren 
durchwegs unterstützend, sodass sich der 
Gemeinderat für das Einholen eines Pla-
nungskredites entschieden hat. Die Projek-
tierung beläuft sich auf 620’000 Franken 
und wird später am Gesamtkredit angerech-
net. Der Gemeinderat hat versucht, die auf-
geworfenen Fragen in der Botschaft an die 
Stimmberechtigten zu beantworten. Dank 
der soliden Finanzen ist der Gemeinderat 
zuversichtlich und sieht Realisierungschan-
cen für eine neue Sporthalle. Auf 21. Mai 
werden die Stimmberechtigten und Interes-
sierten zur Information über den Planungs-
kredit eingeladen. Kurz vorher werden die 
Abstimmungsbotschaften per Post zuge-
stellt.

Programm für den Investorenwettbewerb 
Gristenbühl steht
Zusammen mit dem Arealentwickler ist 
der Gemeinderat intensiv am Programm 
für den Investorenwettbewerb Gristenbühl. 
Das Gerüst steht in der Zwischenzeit, und 
es müssen noch Feinheiten abgestimmt wer-
den. Weiter ist die Jury noch nicht ganz zu-
sammen. Der Gemeinderat hofft auf die Zu-
sagen in den nächsten Tagen, sodass gegen 
Ende Mai der Wettbewerb ausgeschrieben 
werden kann.

Regio Oberthurgau
Der Geschäftsleiter der Regio Oberthurgau 
Gilbert Piaser besuchte den Gemeinderat 
und erklärte die Aufgaben und Ziele der 
Regionalplanungsgruppe. Weiter zeigte er 
auf, welche Projekte in den letzten Jahren 
erfolgreich und zum Nutzen der Region an-
gegangen und umgesetzt werden konnten. 
Der Gemeinderat nahm die Ausführungen 
mit Wohlwollen zur Kenntnis und bekräf-
tigte dabei auch seine Solidarität zur Region 
Oberthurgau. Immerhin hat der Bezirk Ar-
bon rund 56’000 Einwohner und ist damit so 
gross wie eine mittlere Schweizer Stadt. Be-
züglich Infrastruktur hinkt die Region vielen 
anderen Regionen, insbesondere auch den 
Thurgauer Regionen, hintennach.

Personelles
Bereits im vergangenen Jahr hatte der Bade-
meister eine Unterstützung. Die Stelle wurde 
auf Ende letztes Jahr vakant. Für die offene 
Stelle als Bademeister-Stellvertreter in der 
Badi Wiedehorn für die Zeit von Mai bis 
September 2015 hat der Gemeinderat Na-
ceur Mallat, wohnhaft in Egnach, gewählt. 
Wir heissen Naceur Mallat herzlich will-
kommen und wünschen ihm viel Freude bei 
der Aufgabe.

Überprüfung der Verwaltungsorganisation
In den letzten Jahren haben in der Ge-
meindeverwaltung Egnach verschiedene 
personelle Änderungen stattgefunden. Ver-
schiedene neue Aufgaben in der Bauverwal-
tung, bei den Sozialen Diensten oder in der 
Finanzverwaltung sind dazugekommen. 
Aufgrund gesetzlicher Änderungen muss-
ten Pensen bei der Gemeindekanzlei, im 
Steueramt oder im Einwohneramt erwei-
tert oder verschoben werden. In verschie-
denen Bereichen sind in den letzten Jahren 
hohe Belastungen entstanden, was teilweise 
zu Überstunden führte. Der Gemeinderat 

möchte die Verwaltungsorganisation über-
prüfen lassen. Hiefür ist eine Auslegeord-
nung mit einer Aufnahme des Ist-Zustan-
des aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in der Verwaltung erforderlich. Wichtig ist 
auch der Vergleich mit anderen Thurgauer 
Gemeinden in ähnlicher Grösse. Der Ge-
meinderat will Optimierungsmöglichkeiten 
mit konkreten Massnahmen herausfinden 
und dabei auch das Personalreglement über-
arbeiten. 

Weiter hat der Gemeinderat genehmigt:
•  Den Bericht zur öffentlichen Planauflage 

zur Sanierung der Erdgasleitung in der 
Romanshornerstrasse zwischen Kreisel 
und Garage Meier, in Egnach.

•  Die Inkraftsetzung der Gestaltungspläne 
Moosholzwiesen und Wiedehorn sowie 
der Zonenpläne Sportplatz Rietzelg und 
Winzelnberg.

•  Den Gestaltungsplan Aachweg nach einer 
Vorprüfung durch den Kanton und An-
passungen der Anregungen.

•  Ein Kommunikationskonzept.

Der Gemeinderat hat Kenntnis genommen:
•  Vom Stand der Einwohnerzahl per Ende 

März: 4538 (+6)
•  Von der Kündigung des Mietvertrages für 

die Wohnung Gemeindehaus nach dem 
überraschenden Todesfall des Mieters.

•  Von der Montage von zwei Nistkästen 
für Wildbienen beim Retentionsbecken 
Rietzelg und im Naturschutzgebiet At-
zenholz. Die Kästen werden vom Verein 
Mensch-Natur zur Verfügung gestellt und 
durch das Werkhofteam installiert. 

•  Von der erfolgreichen Stuhl- und Tisch-
aktion für das alte Mobiliar der Rietzelg-
halle. Das neue Mobiliar wurde in der 
Zwischenzeit geliefert und kann genutzt 
werden.  

Gemeinderat Egnach

Gemeinde Egnach

Liebe Lokigemeinde
Da am Freitag, 1. Mai 2015, Tag der Arbeit ist, wird der Loki ausnahms-
weise am Donnerstag, 30. April 2015, erscheinen. Die Eingabefristen 
werden daher wie folgt geändert:

Inserateschluss bei Ströbele: Montag, 27. April 2015, 9 Uhr 
Spätester Texteingang: Dienstag, 28. April 2015, 10 Uhr  

Gemeindekanzlei Egnach
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Filmprogramm 

Une nouvelle amie – 
eine Liebeserklärung an die Frau

Freitag, 24. April und Samstag, 2. Mai, jeweils um 
20.15 Uhr; von François Ozon, mit Romain Duris, Anaïs 
Demoustier
Frankreich 2014 | Originalversion, mit d/f Untertiteln | ab 
16 Jahren | 108 Min.

Kingsman – der Gentleman-Agent

Samstag, 25. April, um 20.15 Uhr; von Matthew Vaughn, 
mit Colin Firth, Michael Caine und Samuel L. Jackson 
Grossbritannien 2014 | Deutsch | ab 14 Jahren | 129 Min.

Still Alice – mein Leben ohne Gestern

Sonntag, 26. April, um 17.30 Uhr; von Wash Westmo-
reland und Richard Glatzer, mit Julianne Moore und Alec 
Baldwin
USA 2014 | Originalversion, d/f Untertitel | ab 8 (12) Jah-
ren | 99 Min.

Party Girl – 
entschliesst sich, das Leben neu zu ordnen

Dienstag, 28. April und Mittwoch, 6. Mai, jeweils um 
20.15 Uhr; von Marie Amachoukeli, Claire Burger und 
Samuel Theis, Dokumentation mit Angélique Litzenbur-
ger, Joseph Bour, Mario und Samuel Theis
Frankreich 2014 | Originalversion, mit d/f Untertiteln | ab 
16 Jahren | 95 Min.

Leviathan – im Zeichen des Wals

Mittwoch, 29. April, um 20.15 Uhr; von Andreï Zvia-
gintsev, mit Aleksey Serebryakov
Russland 2014 | Originalversion, mit d/f Untertiteln | ab 
14 (16) Jahren | 141 Min.

Famille Bélier – persönlicher Lebenstraum 
und familiäre Verantwortung

Donnerstag, 30. April, um 20.15 Uhr; von Eric Lar-
tigau, mit Louane Emera, Karin Viard, François Damiens 
und Éric Elmosnino
Frankreich 2014 | Deutsch | ab 8 (12) Jahren | 105 Min.

The Second Best Exotic Marigold Hotel – 
expandiert!

Freitag, 1. Mai, um 20.15 Uhr, Dienstag, 5. Mai, um 
15.00 Uhr und Samstag, 9. Mai, um 20.15 Uhr; von 
John Madden, mit Dev Patel, Maggie Smith, Judi Dench, 
Bill Nighy und Richard Gere
USA 2015 | Deutsch | ab 10 (12) Jahren | 122 Min.

Demnächst im Kino Roxy

Cinderella – inspiriert von dem zeitlosen und welt-
berühmten Märchen
Sonntag, 3. Mai, um 15.00 Uhr

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Spannende Tage der offenen Tür – 
bei Blumen Gschwend

Urbanes Gärtnern ist ein Boom, der nicht zu 
übersehen ist. Findige Hobbygärtner ziehen 
heute Gemüse auf Dächern, Mauern, Balko-
nen und Terassen. Blumen Gschwend widmet 
diesem Thema eine Sonderausstellung: an den 
Tagen der offenen Tür am Wochenende vom 
25./26. April.

«Urban Gardening» ist das Trend-Thema 
dieses Frühlings. Die Idee: Eigenes Gemüse, 
Salate und Kräuter anzupflanzen, ohne ein 
eigenes Stück Land zu besitzen. Zum Beispiel 
mit einem «Sackgarten», einem Kleinstgarten 
in einem Kunstgewebe- oder Filzsack. Der 
zaubert nicht nur regelmässig frisches Gemü-
se auf den heimischen Tisch, er ist ein echtes 
Erlebnis für die ganze Familie – und dekora-
tiv ist er obendrein. An den Tagen der offenen 
Tür am 25. und 26. April zeigt der Egnacher 
Gärtner Viktor Gschwend, wie’s geht.

Saftig scharfe Vielfalt
Man darf sie bereits als Gschwend-Klassi-
ker bezeichnen: die unglaubliche Vielfalt 
an saftigen Tomaten und die scharfen Chi-
lis, Anna Ruskia, Beauty King, Gruntowy, 
Ochsenherz. Was nach den klingenden Na-
men berühmter Persönlichkeiten tönt, sind 
in Wahrheit Tomatensorten. Bei Blumen 
Gschwend wachsen 110 verschiedene Sorten 
– und sie schmecken mildwürzig, herb oder 
süss, je nach Herkunftsland und Sorte. Auch 

Chilis gibt’s bei Blumen Gschwend in über 
30 Varianten. Das bringt nicht nur Hobby-
köche ins Schwelgen. 

Staunen im Schmetterlingshaus
Und zum Schauen und Staunen öffnet 
Blumen Gschwend wieder die Türen zum 
Schmetterlingshaus, gefüllt mit prächtigen 
Pflanzen und bevölkert von zarten und far-
benfrohen «Sommervögeln». Da kommen 
Gross und Klein ins Staunen. Erst recht, 
wenn am Sonntag um 11.00 und um 14.00 
Uhr Andreas Kopp, Gärtnermeister und 
Hobby-Lepidopterologe, einen Vortrag über 
«Kurioses aus der Welt der Schmetterlinge» 
hält. Das Schmetterlingshaus ist gross genug 
für festliche Dinners oder Apéros. Es kann 
während der Sommermonate besucht und 
gemietet werden. Das Schmetterlingshaus 
bietet einen unvergesslichen Rahmen für 
Vereins-, Familien- oder Firmenanlässe.  

Tage der offenen Tür am 25. und 26. April, 
10 bis 17.00 Uhr, am Sonntag ab 11.00  Uhr 
musikalische Unterhaltung mit «The Lumi-
nators»

Blumen Gschwend
Arbonerstrasse 34, 9315 Neukirch-Egnach 

www.blumengschwend.ch

Kinderflomi steht vor der Tür
Diesen Mittwoch, 29. April 2015, ist es wieder 
so weit. Inzwischen solltet ihr euer Kinder-
zimmer ausgemistet und alles bereitgestellt 
haben für unseren neuen Kinderflohmarkt. 

Um 14.00 Uhr startet der Verkauf im Mehr-
zweckraum der Rietzelghalle, und bis um 
16.00 Uhr dürft ihr alles, was ihr nicht mehr 
brauchen könnt, zum Verkauf auf einer mit-
gebrachten Decke anbieten. 

Man findet immer wieder kleine Schätze 
oder Notwendigkeiten darunter. Auch Gro-
sis finden das eine oder andere, damit sie für 
den Besuch der Enkelkinder ausgestattet 
sind. Also nehmt euch die Zeit und schaut 
bei uns rein. Wir würden uns über viele Gäs-
te wie auch Anbieter freuen und euch mit Ge-
tränken und Kuchen versorgen.  

Euer Egni-Treff
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Neues Angebot in Romanshorn: 

Motorboote mieten statt kaufen

Wer Spass am Wassersport hat, aber nicht über 
ein eigenes Boot verfügt, kann jetzt in Romans-
horn topaktuelle Motorboote chartern. Die 
Boote kommen aus der Flotte von Pro Nautik, 
die Vermietung läuft über die Bootsvermietung 
Fürst. Ab 1. Mai 2015 liegen drei attraktive Mo-
delle am Steg im Fährhafen bereit. Besuchen 
Sie uns in Romanshorn. Es lohnt sich!

Das Chartern ist unkompliziert und gerade 
für gelegentliche Ausfahrten eine Alternati-
ve zum eigenen Boot. Ob Wakeboard-Spass, 
Badetour mit der Familie oder romantisches 
Weekend auf dem See: Die Bootsvermietung 
Fürst und Pro Nautik haben ein Sorglos-
Paket geschnürt.

Das ideale Boot für jeden Bedarf
Die drei Boote sind aus den Flotten von 
Campion Marine und Jeanneau sorgfältig 
ausgewählt und ausgerüstet worden. Im 
Vordergrund stehen Sicherheit, einfaches 
Handling, Fahrspass und das Raumangebot 
an Bord. Das Einsteiger-Modell 480 BR von 
Campion Marine ist sportlich, wendig und 
spassig: Genau richtig für die kleine Crew. 
Die grosse Schwester Campion 600i BR ist 
ausgerüstet mit Tower und Cruise Controle 

motorisiert für Speed und Wassersport. 270 
PS sorgen für ausreichend Vortrieb zum 
Surfen, Wakeboarden oder Tuben. Die Cap 
Camarat 6.5 WA aus der renommierten 
Jeanneau-Werft schliesslich ist konzipiert 
für vielseitigen Einsatz.  Die ganze Fami-
lie, Sonnenanbeter auf dem Vorschiff sowie 
Angler haben mit diesem Boot ihren Spass. 
Die Charterpreise bewegen sich je nach Mo-
dell und Mietdauer von 100 CHF für eine 
stündige Ausfahrt bis zu 750 CHF für einen 
vollen Tag. Die drei Boote sind neu, perfekt 
ausgerüstet und mit Top-Ausrüstung.  

Pro Nautik und Bootsvermietung Fürst

Baubewilligungen

Bewilligt am 21. April 2015

–  Lüchinger Isabella und Galati Claudio, 
Im Zentrum 3a, 9300 Wittenbach – Neu-
bau Einfamilienhaus, Unterdorf 15, 9314 
Steinebrunn

–  Stebler Christian, Oberzelgstrasse 1, 9315 
Neukirch – Ersatz Ölheizung durch Luft/
Wasser-Wärmepumpe, Moos 14, 9315 
Neukirch

–  Brauerei Schützengarten AG, St. Jakob-
Strasse 31, 9004 St. Gallen – Erneuerung 
Reklametafel/Ausleuchtung mit LED, 
Romanshornerstrasse 114, 9322 Egnach

–  Farner Ralph, Gristenbühl 26, 9315 
Neukirch – Neubau Gartenhaus, Gristen-
bühl 26, 9315 Neukirch  

Bauverwaltung Egnach

Amtsblatt vom 17. April 2015
Handelsregister

–  Gelato di Mario GmbH, in Egnach, 
CHE-296.287.588, Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (SHAB Nr. 54 vom 
19.3.2013, Publ. 7110776). Die Gesell-
schaft wird im Sinne von Art. 155 Abs. 3 
HRegV von Amtes wegen gelöscht.

  Tagesregister-Nr. 1575 vom 31.3.2015 / 
CHE-296.287.588 / 02082161

–  Ristorante-Pizzeria-Trattoria da Mam-
ma Lucia GmbH, in Egnach, CHE-
394.863.820, Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (SHAB Nr. 225 vom 
20.11.2013, Publ. 1190619). Firma neu: 

Ristorante-Pizzeria-Trattoria da Mamma 
Lucia GmbH in Liquidation. Mit Ent-
scheid vom 31.3.2015, 10.00 Uhr, wurde 
über die Gesellschaft der Konkurs eröffnet. 

  Tagesregister-Nr. 1601 vom 1.4.2015 / 
CHE-394.863.820 / 02083335

Handänderungen von Grundstücken
–  1. April 2015, Egnach, Grundstück Nr. 

716, 1500 m², Land, Bahnhofstrasse 22 
und 24, Wohn- und Geschäftshaus sowie 
Werkhalle; Veräusserer Midea Antonio, 
Arbon, erworben am 27.4.1977; Erwerber 
R.P.F. Immobilien AG, Amriswil.  

Amtsblatt Thurgau

Mission Tabellen-
führung misslingt

Die 2. Mannschaft des FC NE verliert das wich-
tige 1. Spiel der Rückrunde mit 2:3 gegen den 
Tabellenführer FC Zuzwil und kann somit die 
Tabellenführung nicht übernehmen. 

Eine sehr gute Vorbereitung lag hinter der 2. 
Mannschaft, man konnte dies jedoch nicht 
umsetzen. Bei starkem Regen musste man 
sich dem Tabellenführer trotz zweier Tore von 
Winteler geschlagen geben. Beim 0:1 wie auch 
beim 1:2 konnte das Heimteam jeweils schnell 
reagieren und kam umgehend zum Ausgleich. 
Nach dem 2:3, welchem ein blödes Foul vor-
ausging, konnte man aber nicht mehr reagie-
ren. Trotz der Niederlage bleiben alle Ziele 
noch in Reichweite. Die 2. Mannschaft liegt 
nur 3 Punkte hinter dem FC Zuzwil zurück 
auf dem 2. Tabellenrang. Nun heisst es weiter 
zu versuchen, schönen Fussball zu spielen und 
mit Spass in die nächsten Partien zu gehen. 

Matchball-Sponsor: Wir bedanken uns herz-
lich bei Craetiva GmbH aus Arbon  

FC Neukirch-Egnach

Gemeinde Egnach
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Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten für Kinder und 
Erwachsene: Samstag, 10.30–11.30 Uhr sowie Montag, 
18.30–19.30 Uhr. Nur für Erwachsene: 1. und 3. Sonntag im 
Monat, 10.30–11.30 Uhr.

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr, und Samstag, 9.30–11.30 
Uhr, Mobile 076 220 14 40.

Spiel und Jass macht Spass! Freitag, 24. April, 14.00–17.00 
Uhr: Wir treffen uns zum Spielnachmittag im Alterswohn-
heim Neukirch.

Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn: Freitag, 24. April, 
19.30 Uhr (Türöffnung 18.15 Uhr): Generalversammlung, 
EZO Eissportzentrum Oberthurgau, Romanshorn. 

Rückenfit-Kurs: Donnerstags ab 23. April bis 25. Juni in 
der alten Turnhalle Neukirch-Egnach. 8 Lektionen CHF 80.– 
(qualitop anerkannt). Anmeldung an stefanie.stacher@
bluewin.ch.

Schützengesellschaft Egnach-Romanshorn: Samstag, 
25. April, 8.00 Uhr: Abräumen Raiffeisen GV. EZO Eissport-
zentrum Oberthurgau, Romanshorn.

Schützengesellschaft Egnach-Romanshorn: Samstag, 
25. April, 9.30–11.30 Uhr: Vereinsübung GM Egnach-Ro- 
manshorn. Regionale Schiessanlage Almensberg.

Evang. Kirchenchor Egnach: Montag, 27. April, 20.15 Uhr: 
Schnupperprobe. Evang. Kirchgemeindehaus Neukirch.

Samariterverein Neukirch-Egnach: Dienstag, 28. April, 
17.00–20.00 Uhr: Blutspenden. Rietzelghalle Neukirch.

CVP Egnach: Mittwoch, 29. April, 20.00 Uhr: Hauptver-
sammlung im Rest. Landbau, Ballen/Winden.
 
Schützengesellschaft Egnach-Romanshorn: Mittwoch, 
29. April, 18.30–20.30 Uhr: Vereinsübung Hemmerswil.  
Regionale Schiessanlage Almensberg.

Landfrauen Neukirch-Egnach: Mittwoch, 29. April, 19.30 
Uhr: Nachtessen mit Partner, gemütlicher Abend im Rest. 
Pier in Uttwil. Anmelden bis 26. April bei Sonja Germann, Tel. 
071 477 27 03.

Dorfvereinigung Egnach: Sonntag, 3. Mai, 9.15 Uhr Bahn-
hof Egnach: Familienwanderung. Die Wanderung findet bei 
jeder Witterung statt!

Kavallerieverein Egnach und Umgebung: Sonntag, 3. Mai, 
10.00 Uhr: Bluestfahrt. Treffpunkt auf 
www.kvegnach.ch.

Kavallerieverein Egnach und Umgebung: Mittwoch, 6. Mai, 
20.00 Uhr: Frühjahresversammlung. Rest. Sternen, Egnach.

Samariterverein Neukrich-Egnach: Donnerstag, 7. Mai, 
19.00–22.00 Uhr: Auffrischung Nothilfekurs. 

24. April bis 7. Mai 2015

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Herausgeber
Gemeinde Egnach

Erscheinen
Jeden Freitag

Redaktion und Verlag
Gemeindeverwaltung Egnach, Bahnhofstrasse 81
9315 Neukirch-Egnach, Telefon 071 474 77 66
loki@egnach.ch

Entgegennahme von Inseraten
bis Dienstag, 9.00 Uhr, Todesanzeigen bis  
Mittwoch, 10.00 Uhr
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50
Fax 071 466 70 51, info@stroebele.ch
www.stroebele.ch/loki

Abonnentenservice
Jahresabonnement gedruckt: Fr. 100.–
Jahresabonnement digital: Fr. 30.–
Telefon 071 474 77 66

Layout und Druck
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
8590 Romanshorn

Impressum

Testwettkampf  
in Erlen

Beim Testwettkampf in Erlen holten sich Chiara 
Germann, Livia Stadelmann und Natalie Stadel-
mann von links eine Auszeichnung. Herzliche 
Gratulation!

Bei den Jungs verpassten manche knapp eine 
Auszeichnung. Der Gegner schläft halt auch 
nicht. Das heisst für den nächsten Wett-
kampf in Roggwil: «Gas geben!»  

Geräteturnen Egnach, Ladina Ruhstaller

Erfahrungen mit meiner Integration  
in der Schweiz

Die Kommission für Integration freut sich, alle 
interessierten Egnacherinnen und Egnacher 
zum Referat von Frau Nurjie Gjuka einzuladen.

Sie lebt schon viele Jahre in der Schweiz bzw. 
in Egnach und berichtet über ihren nicht 
immer einfachen Weg vom Moment, als sie 
in unser Land einreist, bis zur vollständigen 
Integration. Heute ist sie Schweizer Bürgerin 
und Egnach ist ihre Heimat geworden. Wie 
sie ihre Integration erlebt hat, erzählt sie in 

ihrem Referat. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, in lockerer Gesprächsrunde 
Fragen zu stellen.
Diese Begegnungsrunde und auch die fol-
genden finden jeweils im Schulungsraum 
der Mehrzweckhalle statt und beginnen um 
19.00 Uhr.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.  

Die Integrationskommission Egnach

Weitere Vortragstermine:

Montag, 29. Juni 2015 Schweizer Bräuche 
Montag, 31. August 2015 Mein Heimatland – Tibet Yarebuta Yayang
Montag, 26. Oktober 2015 Egnach Rolf Blust
Montag, 25. Januar 2016 noch unbekannt noch unbekannt

Gemeinde Egnach
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DIE MODESCHAU

auf der 
Romanshorner
Bahnhofstrasse

Sonntag, 26.4.2015 
11.30 und 14.30 Uhr

 

Apéro gesponsert:

Einzigartige Modeschau mit  
zusätzlichen Fachgeschäften:

www.dalmimode.ch - 8590 Romanshorn

BLUTSPENDEN
Jede Spende zählt!

Wir laden Sie herzlich ein 
zum Blut spenden.

•  Dienstag, 28. April 2015 
von 17.00 bis 20.00 Uhr 
im Mehrzweckraum der 
Rietzelghalle

•  Neuspender bitte vor 
19.00 Uhr  
(längere Nachbetreuung)

Samariterverein Neukirch-Egnach
Blutspendedienst Münsterlingen

Nächstes Blutspendedatum: 
28. Juli 2015

Massage-Praxis Chesini Judith
8590 Romanshorn / 079 388 73 51

Dipl. Berufsmasseurin

www.praxis-chesini.com

Die Frage ist 
nur, wie hart
Sie später in
der Realität 
landen.

NATÜRLICH KÖNNEN SIE 
IHREN START UP AUCH 
OHNE BUSINESSPLAN 
GRÜNDEN.

Wie bereite ich meine Firmengründung vor? Worauf muss 
ich beim Start achten? Wie soll ich meine Firma finanzieren?

Die nächsten Termine:  
Dienstag 5. Mai 2015 und Dienstag 26. Mai 2015
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in 9320 Arbon, Landquartstrasse 3

Die Teilnahme an unserem Workshop ist kostenlos.
Anmeldung: startup@awit.ch / T +41(0)71 447 88 88

Treuhand 
Steuern & Recht
Merger & Acquisition
Immobilien

Einladung - awit Start Up Workshop


